
Sonntag 19.09.2010        FC 47 Leschede II : SV Bawinkel II      4:1   
 
Aufstellung: 
C. Eden, Th. Timmer, G. Theißing, M.Teipen, Ma. Timmer, M. Hopmann, M. Nordhoff, M. 
Hülsing, P. Niehoff, M. Piepel, D. Thien 
 
Einwechslungen:  S. Theißing für D. Thien 
   Man. Piepel für M. Nordhoff 
   S. Dück für P. Niehoff 
 
Tore:    17. 0:1 Ansgar Krieger 

35. 1:1 M. Hülsing  
37. 2:1 Eigentor 
74. 3:1 S. Theißing  

   89.  4:1 M. Piepel   
 
Zum Spiel: Die Reserve aus Leschede empfing an diesem Sonntag die Zweitvertretung aus 
Bawinkel. Bawinkel hatte noch kein Spiel verloren, dies wollte die van Dülmen-Truppe 
ändern.  
Die ersten 20 Minuten gingen an die Gäste, Leschede war wieder nicht richtig wach. Vor dem 
Spiel wurde explizit auf die Torgefährlichkeit von Ansgar Krieger hingewiesen, dieser stellte 
seine Fähigkeiten in der 17. Minute unter Beweis, in der er einen Kopfball in die Maschen 
setzte. Wieder einmal ging Leschede in Rückstand. Der Hallo-Wach-Effekt hatte eingesetzt, 
die Grünen fanden besser ins Spiel.  
In der 35. Minute schlug P. Niehoff einen Freistoß  gerfährlich in den Sechzehner, wo „Air“ 
Hülsing den Ball ins Netz köpfte, für Matze ein nicht alltägliches Gefühl…;-).  
In der 37. Minute nahmen zwei Bawinkler Abwehrspieler den Lescheder Stürmern Arbeit ab 
und brachten den Ball im eigenen Kasten unter.  
Die zweiten 45 Minuten gehörten Leschede. Es wurden viele Torchancen herausgespielt, 
leider wurden diese nicht genutzt und die Heimmannschaft musste weiter zittern. Durch eine 
Unsicherheit der Defensive des FC kam Bawinkel zu einer guten Gelegenheit zum Ausgleich, 
konnte diese jedoch nicht verwerten.  
In der 74.Minute zog S. Theißing auf den Bawinkler Keeper zu, ließ sich auch von einem 
Abwehrspieler nicht aufhalten und vollendete eiskalt zum beruhigenden 3:1. Endlich wurde 
eine der zahlreichen guten Möglichkeiten genutzt. Denn meist wird das Auslassen vieler 
Torchancen im Fußball ja bestraft mit einem Gegentreffer, zum Glück nicht in diesem Spiel. 
Weitere Torchancen wurden im Verlauf der Schlussphase liegen gelassen, in der 89. Minute 
schaffte Matze Piepel es aber doch noch, einen vierten Treffer zu markieren. Nachdem zwei 
seiner Kollegen den Ball nicht ins Tor ballern konnten, schloß er konzentriert ab. 
Gute Leistungen boten beim FC insbesondere Patti Niehoff, der viel unterwegs war und Gas 
gab, sowie Gerald Theißing, der sowohl in der Abwehr wie später im Mittelfeld eine 
ansprechende Leistung zeigte. 
Ein absolut verdienter Sieg, aber leider erneut ein Spiel in dem Leschede nicht über die 
kompletten 90 Minuten hochkonzentriert agierte und wieder ein Gegentor hinnehmen musste. 
Außerdem ist zu kritisieren, das im Abschluß die letzte Präzision und Konzentration fehlte.  
Am Kirmessamstag tritt die Zweite in Lengerich an. 
 


